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Z> 2,68. (2) Nr. 3 l 6 l .

E d i k t .

Von dem k. k. Btzirssamlc Etnosctsch, als Ge
licht, w i ld hi,mit blfam,l gemacht:

E3 sei über d>,6 Aosuchen d,K Herrn Joses
Waltol von Oraz, gegen die mindj Leopold DoUcnz'-
schen Erben von Prew ' i l d , durch le» ^lNl lulnd
Herr,, Josef Dcjak in Scnoselsch, wr.q,n aus dem
Ulthcile vom 7. Juni »859, Nr. l4<>^, schlilcigen
l050 si. ö. W . o. ». « . , in die exekutive öffcnlliche
Vtlsteignung der. dem vehtern gthöligen, im Grund'
buche Plswald i n m . l , p»^. 2 0 , vorkommende"
Neal i tät , im gerichtlich erhobenen Tchätzunnewtllhe
von 3^00 fl. ö. W . gewilligel, und zur Vornahm«
dtlsilbll i die drei Feilvietungölagsatzungen auf den
>8. DczenU'el d. I . , auf d»n 2 l . Jänner und auf
den 25. Februar ! 8 « I , jedesmal UolmiltagS von
l0 bis »2 Uhr in dieser AmlSkanzlei mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Re.)»
lität m,r bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
SchätzuntjSwcllhe an den Meistbielendtn hintangcge'
b«n werde.

Das Schatzlmgsprotokoll, der Grundbuchs,x.
^rakt und die Lizitationsbedingnisse können bei dicslm
Gerichte in dln gewöhnlichen Amlsstunden einge.
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
17. November i860.

Z. 2 l 3 l . (3) Nr. 1«l>8.

E d i k t .

Von dcm k. l . Vezirksamle Kronan. als Gericht,
lvird hiemit zur allgemeinen Kenntnist gsbr.ichl:

E !̂ haben die Erben der Frau Christine KoL
von We,ßrl>fels. gegen Maria Anna Volirk und deren
iilcchlSu.ichfolgcr. sämmtliche lmbssamitti, Anfcnlballrs.
«uli nl-n<^. 8. Ollober 18(i0. Z. U>08 . die Klage
nuf Anerkennung dcs Eigcnll)»n>S der. zu drr. im
Grundbuche rer Herrschaft Weißkiifels >ul) Url,. Nr. 24 l
tiügstragsnln Ncalilät gehörig gewls,»sn. in ^iD„iNl
lielegenrn Parzlllen Nr. 3 1 . U)U, 110. 4li1lu <l d,
^>^2. äli3 lind ^lt)^. a»f Anöschlit'l!»^ dieser Parzrl.
len von der dt,.,alen Neal l l^ l . a»f Erlichll»,,, elürs
Ntncn Glillldl'lichfl'lillniö für dlcftll'tii >m OrlmD'
bllchc Kionau. nnd alls deren Umschreibung a»f Naml»
^ " I ,m , Ohrislinc ssop lingel'rnch«. DiNsst l. l. Ge.
^ ^ ' hat über di.sc Klage ^ir mündlichl-n Vlll?andln»g
^chll 'rn eine Taii<al)l»ig auf den 7. März 1tt«il
^ " h l) Ul,v nnicr l>f>l folgen des tz. 2!) der ci. G.
>)> ax^eortint, nod lmltv Einem de» Gsllaglcn wegen
lhrc<ü niibel.innlen ylnflnlpalllS ^inen ^uiull»,- :»l
l><>l»l>l in der Person des Herrn Dr. Ll'uro Tc,'M<in
ill Nadmann^dorf l'essclll.

Die Gcklaglcn wcvdrn unn dssscli millclN dicscö
^oikteS zu drm Ends erinnert, daß sie 5,1 dcr obigen
^ags^t)!l!!g snliusdrr slll'st erschsinsü oder l'!»^in eiinn
a»dcrcn Sallxuallcr bcstlUen, da ivicdngeni! dicse ^^c l i l^ '
«llche mit dem l'csicllten.Nnrawr rhnr lvciterS ord in in^ '
^äß,^ ullhandlt u»d sc'lxn cntschicdsn ivcrden wüide.

K. k. Pfzilksmiit Kronan, als Gericht, am 9.
Novsml'tr i860.

^ 2l<l<l. ( : l) N r . l ^ t t .

G d i k t.
^ I n Fulqc BnviNigung des k. k. städt. delrg.
^'NkqerichU's Laibach ddo. l 3 . November d . I ,
^.' l<>.'»^^ werden alle Dil ' jsnigl 'n, w^lcl)l' an
^ . ^ r l ^ ' n s c h a f t dcs am : l . Oktober l. I , in
^lbach rcrstolbcnc» Maurerpolicls G r e g o i
.^° t isek als Gläudigcl eine Fmdnilng zu Iiellcn
. / ' ^ n , aufgefordert, zur Anmrldung und D<n'.
^ " n q derselben am 27. Dezember d. I . in
^ ' Notariatükanzlei des gefelti^tcn Gerichts-
^'Umissärs, Stadt Nr. l 8 l , zu erscheinen,
h.^' biü dahin ihr Anmeldun.qsgesuch schriftlich
^.' bcm k. k. städt. dcleg. B^zirksgerichlc zu
w^'eiche,,, widrigl'ns den Gläubigern an die
. l̂assenschass, wenn diese durch die Bezahlung
. ! "ngemeldlten Forderungen erschöpft würde,
, ' " Weiterer Anspruch zustünde, als insofern
" l " ein Pfandrecht gebührt.

Vaibach am 27. November l8U<».

^ " k.k. N v t a r und Werichtskommissär:

!>!'. ^nUu8 lieditkok.

Z. l ^ ! 0 . (9)

Eingesendet.
Zum Trost aller Jener, welche ihrer Haare ent>

weder tbeilweise oder gänzlich verlustig, fiildet sich
in der Tvarenhandlunss des .Herrn J o h a n n
Kraschovitz in i.'ail'ach ciu Mittel, dessen Ruf weit
die Gränzen unsereö Vaterlandes überschritten, und
durch tmlsendfäliigc Resultate begründet woroen ist.
O^ ist diep dic laiscrl. kö'nigl. prwil. M e d i t r i n a -
ö^aarwuchs » K ' ra f tpomade, in Verbindung mit
dem Oriental ischen H a a r » und Bar twuchs
Wasser von M. M a l l y auö Wien, das die Eigen'
schast besitzt, das Ergrauen nllb Ausfallen der Haare

zu verhindern, den Haarboden zu stärken, den Nach»
wuchs zu befördern und den Haaren eine schöne dunkle
Färbung mitzutheilen. Die besten Erfolge sahen wir
an Kahlköpfigen, — die es entweder in Folge hohen
Alters oder eines sich dahin abgelagerten Krankheit»
stoffes wurden, — als sie, schon nach mehrwöchentli»
chem Gebrauche mit frisch entsprossenen! reichlichen
Haare sich zeigten, ja selbst Damen, die damit eine»
Versuch machten, entfernten bald die unnatürlichen
Zierden des Haarkünstlers, und geben jeht mit ungc»
fälschtem Haare Zeugniß von der außerordentlichen
Kraft dieses Haarwuchsmittels; nicht zu gedenken
mancher jungen Männer, die ihren schönen Vollbart
diesem einzigen Mittel verdanken.

Z. 2027. (3) — ' 5 . > , . .

Von vielen Seiten wurde mir bereits schon öfter der Wunsch ausgesprochen. dasi ein Institut
stehen möchte, wo man die besseren, aber sehr theuren Iourualc neu und für einen bil l igln Prcis lesen köni
in Folge dessen habe ich mich entschlossen, v o m 1. J ä n n e r 1 8 0 ! . einen

Zmmlas-Lchzirkes
mit den weiter unten namentlich angeführten Zeitschriften einzurichten, jedoch mit Vorbehalt einer Perm
rnng, im Falle das Unternehmen sich einer zahlreichen Theilnahme zu erfreuen hat. Die Zeitschriften si
vorläufig folgende:

Fliegende B lä t t e r (München.) ! H»a«sblä'tter lherausg. von Haekländcr u. Höfe
(5uropa (Chronik der gebildeten Welt.) Leipziger Allgemeine M o d e n - Z e i t u n g .
D ie Gartenlaube. Î  V i k to r i a Zei tung (Berliner Modcn.Iournal
V o n K»au6 zu /».'aus. ^ ^ ,
Ueber «and und Vtecr (Illustr. Zeitschrift. tz»anus ^ o r g e l .

herausgegeben von Hacklänbcr.) ^ Westermann's i l lustr. Mona tshe f t .
Leipziger I l l u f t r i r t e Zei tung. H franzos. Jou rna le und
I l l us t . Familienbuch chcrausg. v. östcrr. Lloyd.)' H i ta l ien. Journa le .

Das vierteljährige Abonnement auf diese Zeitschriften beträgt « fi.. pränumerando zu zahlen.
V^Hi' Um die Zirkulatiou unter den geehrten Abonnenten zu befördern. wird dir Zusendung am biesu

Platze durch einen von nur bestellten Voten besorgt, und zwar in der Weise, daß die Zeitschriften i
chentlich zwei Mal gebracht und abgeholt werden.

Da es nothwendig ist, die Betheiligung vor Neujahr zu wissen, so ersuche ich freundlichst, I
Anmeldungen schon jcpt an mich zu richten.

Um recht zahlreiche Theilnahme von Nah und Ferne bittend, zeichnet

Joli. Gioiitiiii,
'i'uai-, Kllilil- und illiusllalitnhandluüg.Laibach im November 18<!l),

> 2 l l! l . , :n

Hteyrischer Kräuterfaft !
L ^ I ^ snr Prujllsidcnde, - A ^ H

die Flasche " Xitz kr. öst. Währ. ;

3N u ̂  sl 0 l- ,l n i) K e r n 0 n - V s s e n z.
die Fl.ischr -'> « ss. öst. Vä l ' rg , ; ^

Dr. ^ rswbbo l i ' 8 '

die Flasche -', . 3» kr. ö'sterr, Währg. ; ^ Ii
Dr. B^ul'n'o ^

8 T 0 M A T1C O N (Mundwasser),
t'if ^lasil'l- -' !^A kr. öst. Wahrg.,

sind stets echt und m bester Q u a l i t ä t ^orra'thig bei Hrn. .I<»,«. « i l l ' k c . , in ^ a i b a ^ -
Apotheker .Z^l,,» in S t l i u ; Apotheker «i»»,«»,«'.- in G u r l f e l d.

n Z. ^>7.'i. <>, ' ^ ' I >NI»'!!-!,I »N!Ul>. !,!!.<<!!!!>» l l l i l b l l H

A 11 a t ii e r I n - M n n «I w a m me r
VM! . » . « . «««^»»«», rrast, Z,il,nar<t l» Wis,,^ S lad l . 7»chl<nil'lN '.' l, '. /.5>7, P r e i « 1 f l . 40 , r . ö s i r r r " n ,'».'.

Ta dir,l<' ,,it ,<» ̂ l'hrcn l's!t,hs„ds '2Vi!üdw.iss,r sich als limS l ' " vm^.ilichiis» <^",s,rvi»lin„,',!>!l<.l >,w',"

wi»d. !,a!»,!,!Iich nl'cr l'?» Snle h^ch^achts<,r midliinisch l!sruhrra.,l,ldsr Pl i f t i i l ichl l i^n d,nch.W,!e ^.lünuss, lsm^..< . '
so si'hlc ich mich j rw ' wli in,» «npltisuüg gänzlich nl'sll'ul'c».!' ., „ w . , y l ^ ! . l »»rp.

^ ^ H a h n p l o m b ,»m Slll.Nvlombi l l» l,ol'lcr Zähnl. Pl,iz 2 !, 2l» l> c' W ^ W > ^ ^ ^
,,l, s, .nn'schl !'r,.' Anathrr iu-^. ih„pasta. P " i < l n 2t lr. oil. W. V e a e t a - i ^ ^ ^ ^ W ^ ^

^ » l'ilisches Zahnpulver. Pr l i . , «.'j l». «st. W Ü'c» ^ . ,^. «»«,»,,, Zah»c,"u m W ^ ^ W ^ W
^ ^ ^ Wi.n. St^di, Tuchlaul',,! Nr. i.57. ^ W^^^^WW -
W W W » l^H7' Nüch zll hal'cn iü dlll »!sii1s„ Ap.'tl'ls,» W>,!N'. so wi, in all,!, P,^'l!ljslädtl>! l'l W l » ^ ^ ^ ^ ^ W ^ !
l W M ^ ^ ^ t ' l» l 'c 'a iml l» ^ l l i ü l » z» dsüs^U'l» P » i s l N , — (j>5 w t l d t l , l'ci d,msl>l's>l mich alle
WUWM sll»sl!,chcr iläbn, plrftrl^t. ' ' W ^ ^ ^ ^ ^ W ^ » '
^ Ü R W Ü M 7,ü t.nb.ich l'ci A ü t. .ss r i . , p , ̂  ,,. ^ i> h. .ss ra sch 0 v i h nud bci K a r ! G r i l l R » » » ^ » ^ » » » »
M W s s > < ^ > i > > . s l „ " - , i» <"ör< !'c> ?l. A n s l l i ,i»d Auchh.n'dllr S o c h , s ; i» Waiasdiu l'ri
M D W W ' , ' l > ' l ' l l , c s . r ; i l, ' . ' l 'O^dll >ri D. ssi^lli, » l ^ h l l c r . in Giü-lscld I « F r i l b B ^ n , ^ , « W ^ ^ ^ ^ V W
D U W W W .'l»'l'<l)ts,l'. i« T t . l i , l,„ I a h » , i'l^.olhsscl-. in T"'sst Haxpld.pyl l'si S l 1 r <i u a l l ° ? i . . ' ^ ^ » ^ » « » ^

l'.i R o c c a . Z " > ' t t l > . X i s l ' v i c h „nd !)i 0 n d ? , i » i . Avo ih . ! , ! . ^ 3'» c i k , « , < » ! ^ » ^ » ^ ^ ^ ^
l'ui.,i i! . l d s i l l n , i d l r >».d tt .nlo !lzr » , > n i . «. , la»l l r ich. i ,^ ls^ i „ Visch.'sl,ct z^^, / , ' '
b.i .»l.nl z . i l ' i a „ l . !?lpol!).l.r -, iu O^rz Ic. ^>.»,^ 5'azzar. " ' " ^ „ s s . i . n
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Z. 20«. (3) Nr. 6,

Den verehrten Mitgliedern des
bürgerlichen S'chühcn-Vereiuco wird
zur gefälligen Kcnntnißnahme ge-
bracht, daß die üblichen Gesellschafts-
Spiele

am JH. November lauf. I .
„ 9. Dezember dto.
„ 33 . dto. dto. und
„ 30 . dto. dto.

jedesmal um 8 Uhr Abends stattfinden
werden.

Am letzten Spielabende wird die
Wahl der Direktions-Mitglieder vor-
genommen und den 1'. 1 . Vereins-
Mitgliedern die Jahres-Rechnung
zur Einsicht vorgelegt werden; daher
an letztere in beiden Beziehungen
zum Erscheinen hiemit die höfliche
Einladung ergeht.
Schuhen - Vereins - Direktion Laibach

am 12. November I860.

3 I - " ^H ^ 3 ^ ̂  ̂  8 » ̂  ^ >̂ h« ^

M »— ^» »-. » ^ ^

/ Ä ^ ^ D ^-2-3 3 .2 ^

M—M ^ ^ Q ^ » ^ >" ^ " ^ 2 ^

5H «?? Z°̂  ^7 «.̂  «.-,3,

Die k. k. landesbes. ^ ^ Wnschwaren-Fadrik
des F. A . Dattelzweig zu Klattau in Vöhüien.-,,.

dcchrl sich hiermit anzuzeigen, dost sie die Ha up t > N ieder l<i g e für Krain bei Hervn A l b e r t Tr iukcr
in l!mbach lnn Hciuptplaße Nr. 23l) errichtet hat. wi> l'creits ei»e bsdeuteude Sendllttg i>l Herren-. Da'
men» und Kindcrwäsche anbelangt ist. welche zn den Original, F.il'riks» Preisen verkauft wild.

Auch habe ich mich dni-ch meinen qroßen Al>s<ih imd bei Uinwechslullq von Conu,'Münze in l'Ülll.
Währung bcwc'gen gefunden, lyeiliveise die Preise z» erlnäizi^en. so daß ich jeoer Konkurrenz die Soipc
zu l'ictcn !n der Lage bin imi, mich desthalb der Hcffixing liin^cbe. mcine I'. I . Abnchmcr in jeoer Hi"»
sicht z,l befriedigen. Vesondcr̂  hedc ich hinsichllich der Prciowurdlgkeit hervor:

Ocsterr. Wadrung. OlNerr. Währnn^.
V<i»mwl'll. Herren « Hemden u»n fl. — 92 bis fi. 2.— Korb - Neiflöcke uon fi. —.7.'! l>iö ft. l ,2.'!

n farbig und gestickt U'̂ n „ 1 . — „ ^ ii.lil) Slahl-ssriiwlinen ^on .. 2,<;0 ., .. 4,2l1
Vllumwoll «Damen «Hemden uon ^ 1.20 ,, „ 2.!>'0 l!ei»cn > Taschentücher von « —,35 „ „ I.ttli
Echte i!eiuel> »Herren»Hemden uon « 2,li0 „ „ 8/w Va>inlwolI'Taschlnlücher von „ — . N l „ „—.2^

« .. T^meu > Hemden von „ 2.̂ U) ̂  ., li.10 ^eilieN'Hnndtüchlr von . . — . 2 ^ ., .»--.76
Vmimwoll-GlMien deulschu.ungar. n —.7!! ^ „—.9.°! Chemisetten für Herren weiß und
deinen. Gatli,n « ^ von « 1.^0 „ ., 2.l0 färl'ig von .. —.2.'» ., «—.l^ft
Damen'Corselten von „ 2,2l) „ ^ 3.8l) Hcnen - Erlivateu zu ^—.16 « « l .—
DameN'Schlafhanlicn von „ —.3ll „ „—.80 Herren > Halölragen ^ — . I t t » «—.2l
Wci'Le ĉ  gefärbte So miner» Baumwoll» und Zwirn «Herren»

Pique. Decl,n von « 4,ii0 ^ « 8.— Socken von ^ —.4«) » ,>—-.7!!
Aligeiiahlc Vaumwoll« A Seiren» Vaumwoll' uiit» Zwirn »Damen»

Bettdecken ^ 3.l.'! „ « l ! j .— Strümpfe von ^ —.«tt « «—-^^
5lnal>enhemden weiß und gefärbt von ^—-.7L « » 1.!»V

Eben so werden von mir ganze Anöliattlmgcn »ach Muster oder Angabe m jedem Quanlllin in kür«
zeller Zeit tadclwö zum Allseitigen übernommen.

Alle Artikel sind mit Leinen »Zwirn genäht und garanlire für gediegene Arbeit.

k" sslo«. Käufer erhalten eine angemessene Provision und belieben sich au das H a u p t » D e p o t bei
Herrn A l b e r t T r inker in La ibach mündlich oder bricftich zu wenden; auch stehen Iedcrmau», Preis'

JF. A. DaUelztveiff.
Vezugnchmend auf obige ^nnlinco erlaube <w mir zugleich alle meine verehrten Kunden aufmerksam

zu machen, daß ich dnrch ciuen dem jet>ia.cu Oeschäftü» Vedarfe augemessenen Einkauf i:« Wieu. troh der
erhöhten Preise, dennoch in der Lage bin. bei meinem ganz frisch sorlirlen Warenlager, beinahe durch'
geheudS die alten Preise notircu zu könneu; so wie anch auf Verlangen Mutter von Stoffen, und aUe
einlaufenden Kommissioneu auf's Schnellsie und PünkllichNe effekluirt werden wie bisher.

Albert Triaikei»,
vis-ü-vi» des vormals im Hause Herrn Franz Nestmann's innegehabten Lokales.

Z. 1992. (!0)

Allerhöchst kMessmirte VelslcheruW-GMschast:

I „Oesterreich. Phönix" in Wien.
Grundkapital: 3,l)l)l).()t>t> Gulden öst. Wahrg.

Erste Emission: i,l)mi.l)l)l> Gulden österr. Wahrung.
Empfiehlt sich zum Abschluß von Feuer- und Transport-Versicherungen

unter den möglichst günstigen Bedingungen.

Bureau: Theatergasse Nr. 42.

Die General-Agentur Laibach: Wagner.

Z. 2<)W. (3) Oegcn jede 5Nerfalsch>,,lst durch Muster u»d Markenschutz sscsichert.
Der 80 beliebte, Hnzenellw i n nellwenäe ecbte

Ichnecherg's Krimter-Allop ^ » ^ Z ! ^ 3
mittel, kann durch imchstchcndc Hcrrcn Tcpositcurc stcts frisch bczogcu werden:

I n L a i b ach bei W i l l »«» !«» ^ll»^<»K,', Apotheker „zum goldenen Hirschen" am Marienplat).
I " i1l.uNüdll: Dom. N i l ,o l i , Ap"thclcr. I „ Gül',: G. V . «l>ontoni, ?lpothcl,r.
.. ^mliub: Johann Marocutti. „ GxttiVlb: Fried. VömcheH,
« Wivv̂ ch: Jos. U. Dollen;. > „ NaraSbln: I . .Halter, .,
„Villach: Andreas Ierlach. ^ „Agram: I . Horaczck, „

PreiS pr. Flasche sammt Gebranchs-Amveisung f l . « . « t t öst. N3 .
VcH^' Zugleich kaun durch die Herren Depositeure bezogen werden:

Heluukianst's arabisches und asiatisches Thier - Hei l - Pulver,
welche« in Arabien und Ästen zur Heilung der tranken Thiere mit dem vortrefflichen Wirlmigen ange-

wendet wird.
V e i P f e r d e n : Vci Vluth<nnen, Dampf, Drüse, Husten, üo l i f , Mangel an Freßlust und bei Würmer».
V e i m H o r e n v i e h : Vci Vlcinwcrden der Milch, Vlutharnen, Vlutmellen, Da»',pf, Husten, ^albfieber,
Kol ik , Gerinnen der M i l ch , Mangel an Freßlust, beim Aufblähen der 6ühe (Windbauche), Wurme" '
und Llmgenlcidcn, V e i S c h a f e n : Vci der Trommelsucht, Beginn der Drehkrankheit, Lahme der
^nnmcr und der Wassersncht. V e i S c h w e i n e n : Der Wassersucht, Husten, 6 o l i t , Verfangen (oder
Uebel fressen), alö beim Erscheinen der Heulen.

P r e i s : I kleines Paket 4» N k r . , l Grosieö Paket »<> N k r .
ist auch fictS in itaibach bei ̂ ul,. K > a s ch o w i h . M a r b n r , , >̂ '<). Q»anbcs t tcht zu Y^e".


